
Arbeitslose
als Pfleger?
BERLIN. Hartz-TV-
Empftinger sollen
nach dem Willen
von Bundeskanz-
lerin Angela Mer-
kel (CDU) künftig
auch als Pflege-
käfte eingesetzt werden. ,,Wir
haben 2,2 Millionen Hartz-IV-
Empfänger, die arbeitsftihig
sind, aber keinen Job finden. Ich
sehe nicht ein, dass Pflegekräfte
künftig nur noch aus Osteuropa
kommen. Daran können wir et-
was ändem," sagte Merkel in ei-
nemlnterview.

Die Kanzlerin wandte sich
auch aus einem anderen Grund
dagegen, den aktuellen Fach-
käftemangel vor allem durch
Zuwanderung zu beheben: ,,So

dürfen wir nicht übersehen, dass
in Deutschland bereits viele Aus-
länder leben, die Stellen für
Fachkräfte besetzen könnten,
deren Berufsabschlüsse wir aber
nichtanerkennen. Das muss sich
ändern. rtr
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Steffen Mack ztt Beschäftigungen

für Langzeitarbeitslose

ä: n absurden Vorschlägen man-
,l'" 1 gelt es nicht. Langzeitarbeits-
lose als Straßenfeger, Spargelste-
cher, Vorleser inAltenheimen- aus
mal mehr, mal weniger freundli-
chen Motiven sinnieren viele Men-
schen über Beschäftigung fur jene,

die keine haben. Nun auchAngela
Merkel. Dass sie Hartz-[V-Bezieher
als potenzielle Pflegekräfte
umschreibt, ist indes aus mehreren
Gründen b emerkenswert.

Eigentlich ist die Kanzlerin nicht
dafur bekannt, forsche Ideen
unters Volk zu bringen. Sie weiß
mit Sicherheit, dass es erstens spe-

ziell für gering Qualifizierte kaum
geeignete Stellen gibt. llnd, zwei-
tens, wie schwierig bis aussichtslos
es i§t, jemanden zu einer Tätigkeit
zu auingen, die ihm nicht liegt. Wer
ein Angebot ablehnt, bekommt
zwar die Mittel gekürzt. Doch das

bedeutet eben auch, dass mancher
völlig unmotiviert zur Arbeit
erscheint. Gerade bei der Pflege,
wo zuverlässige Betreuung ele-
mentar ist, wäre das katastroPhal.

Überdies dürften sich nun zig-
tausende qualifi zierte Pflegekrtift e

bei Merkel herzlich fi.ir die Wert-
schätzu4g ihrer Arbeit bedanken.
Dabei wird der Personalbedarf hier
noch drastisch zunehmen. Dahilft
nur eines: den Beruf inklusive der
BezaNung attraktiver machen.


